
Die drei Burschen und der kiesen
Es waren einmal drei burschen die wollten unter die Soldaten gehen

und als sie schon eine ganze Weile marschiert waren kamen sie in einen
großen Wald darin stand ein gewaltiges haus in welchem ein Nniese
wohnte Sie fürchteten sich aber gar nicht vor dem Kiesen sondern gingen
rxuhlg vorüber und grüßten ihn und als sie an das Ende des Walde
kamen begegnete ihnen der hauptmann der Soldaten, zu dem saglen sie
MNimm uns an wir wollen Soldafen werdenn dJa sagte der haupt
mann das will ich wohl aber habt ihr auch mut? edn Mun
fehll's uns nicht sagte der erste Nun so gehe denn hin und hole
mir den Spiegel des Riesen Da ging der erste Bursche fort und Jam
an das Riesenhaus und wie er davor stand sah die Muller des Riesen
zum Fenster hinaus da fragte er sie obsie keine Urbeit habe Nein
sagte sie ür dich keine und da machte sie das Fenster zu Der Bursche
aber schlich sich sogleich ins haus und versteckte sich im Ofen Und als
es nun Nacht war kroch er heraus nahm dem kiesen seinen Spiegel
weg und brachte ihn dem hauptmann, der freute sich je r und zog ihm
sogleichden bunten Rock an und da ward er Soldan dun sagte der
haupfmann zum zweiten: Hast du auch Muf so lannst du auch Soldal
werden Antwortete der zweite: Mut habe ich schon ich will dem
Riesen das CLaken unter dem Leibe fornehmen · Ja sagte der haupl
mann, wenn du das kannst, sollst du sogleich Unleroffliet werden
Da ging der zweite auch fort, und als er an das Kiesenhaus kam lag
wieder des Riesen Mutter im Fenster. Die fragte er. ob sie keine Erbeit
hätte eine für dich“ sagte die Alte und machte das Fenster zu Da
schlich er sich sogleich ins haus und versteckte sichim Ofen Und als es
Nacht war kroch er hervor,ging hin an das Bett des Riesen und zog
ihm das Laken unter dem Leibe weg bis auf denletzten Zipfel den
konnte er nicht hervorziehen denn auf dem lagen die Beine des Riesen
und auf denen lagen noch ein paar große Bernsteine Da nahmer die

NMein Marchen? Nun dentst Du das werde ich wohl kennen denn die meisten
Marchenbücher gleichen sich doch wie ein Ei dem anderen! Diesmal täuschest Du Dich
aber; denn dieses Märchen it einem Buche entnommen, das lauter unbekannte Märchen
enthält Wenn Du Dir mit Erlaubnis Deiner Eern das Buch in einer Buchhandlung
bestellen willst so merte Dir den geneaen Tiel Derselbe
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